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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

Ein Besuch der Stadtverwaltung ist nur 
mit Termin und mit Maske möglich.

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Meldebehörde: 03332 446-853 
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

Für das kommende Jahr werden 
wieder 75.000 Euro für das Schwed-

ter Bürgerbudget zur Verfügung gestellt, 
um Ideen von Schwedter Bürgerinnen 
und Bürgern umzusetzen. 

Alle Schwedterinnen und Schwedter, 
die mindestens 14 Jahre alt sind, können 
Vorschläge einreichen. Möglich sind 
investive Maßnahmen und Zuschüsse 
für Projekte im gemeinnützigen Interes-
se. Der Einzelvorschlag soll maximal 
15.000 Euro kosten und keine unverhält-
nismäßig hohen Folgekosten nach sich 
ziehen. Alle weiteren Kriterien zur 
Vorschlagseinreichung können in der 
Satzung zum Bürgerbudget der  
Stadt Schwedt/Oder auf der Homepage 
www.schwedt.eu/buergerbudget 
nachgelesen werden. 

Vorschläge können auf der Internetsei-
te www.schwedt.eu über das Kontakt-
formular, per E-Mail oder per Post 
eingereicht werden. Wichtig für die 
Prüfung der Zulässigkeit des Vorschlages 
sind die Angabe des Namens, des Ge-
burtsdatums und die Anschrift der 

einreichenden Person. Im Amtsblatt und 
im Internet werden alle Vorschläge 
veröffentlicht. In der anschließenden 
Abstimmung kann jede Schwedterin 
und jeder Schwedter ab 14 Jahren 
jeweils drei Stimmen an einen oder 
verschiedene Vorschläge vergeben.

INFO
 Vorschlagszeitraum: 1.–31. Mai 2021
 Abstimmungszeitraum: 
 26. September bis 10. Oktober 2021
 Fachbereich 2: Finanzverwaltung
@ buergerbudget@schwedt.de
 www.schwedt.eu/buergerbudget und 
 www.schwedt.eu/de/405801
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Wahlhelfer gesucht – auch mit Vereinsprämie
26. SEPTEMBER 2021 IST WAHLSONNTAG

Am 26. September 2021 finden die 
Wahl des 20. Deutschen Bundestages 

und die Wahl des Bürgermeisters bzw. 
der Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/
Oder statt.

Für die 39 Brief- und Urnenwahlvor-
stände werden insgesamt ca. 350 ehren-
amtliche Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer gesucht. Es wird mit einem enormen 
Anstieg der Zahl der Briefwählerinnen 
und -wähler gerechnet, sodass mindes-
tens sieben Briefwahlvorstände mehr, als 
sonst üblich, berufen werden müssen. 

Für eine erfolgreiche Durchführung 
der anstehenden Wahlen im September 
ist der Einsatz von engagierten Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern unverzicht-
bar, denn ohne die Mitarbeit der vielen 
Ehrenamtlichen ist diese Aufgabe nicht 
zu lösen. 

Aus diesem Grund bittet die Wahlbe-
hörde interessierte Bürgerinnen und 
Bürger um tatkräftige Unterstützung.

Wie im Wahljahr 2019 sollen Verei-
ne, die Wahlhelfer melden, die dann 
auch tatsächlich in einem Wahlvor-
stand zum Einsatz kommen, pro Person 
und Einsatz 50 € für ihre Vereinskasse 
zur freien Verwendung erhalten. 

Angestellte der Stadtverwaltung 
können von den Vereinen nicht als 

Wahlhelfer gemeldet werden. Auch die 
Kandidaten, die auf einem der Stimm-
zettel zur Wahl stehen und Vertrauens-
personen der Wahlvorschläge, können 
nicht als Wahlhelfer fungieren. Aber 
ansonsten kann jeder deutsche wahlbe-
rechtigte Erwachsene ab 18 Jahre das 
Ehrenamt übernehmen. Er oder sie muss 
nicht Vereinsmitglied sein. Die Meldung 
muss im Einvernehmen mit der betroffe-
nen Person erfolgen. 

Der Einsatz der Wahlhelfer beginnt 
gegen 07:15 Uhr und endet nach der 
Stimmen auszählung. In der Zeit der 
Stimmabgabe zwischen 8:00 und 18:00 
Uhr muss nicht der komplette Wahlvor-
stand anwesend sein. Der Wahlvorsteher 
kann die Anwesenheitszeiten der 
Mitglieder in Schichten einteilen. Nur 
zur Stimmenauszählung nach 18:00 Uhr 

werden alle Helfer benötigt. 
Alle Mitglieder der Wahlvorstände – 

auch die über die Vereine Geworbenen 
– erhalten für die Tätigkeit am Wahltag 
ein Erfrischungsgeld: 35 € für den 
Wahlvorsteher und 25 € die übrigen 
Mitglieder des Wahlvorstandes. 

Laut Corona-Impfverordnung vom  
10. März 2021 sind Personen, die als 
Wahlhelfer tätig sind, in der Gruppe der 
Personen, die mit erhöhter Priorität 
Anspruch auf die Schutzimpfung haben, 
ausdrücklich genannt (§ 4 Absatz 1 
Nummer 4d).

Zur Interessenbekundung senden Sie 
uns bitte eine einfache E-Mail. Ermuti-
gen Sie auch gern Freunde, Bekannte 
und Verwandte, sich bei der Wahlbehör-
de um ein Wahlehrenamt zu bewerben. 
Wir brauchen jede Unterstützung!

Vereine finden das Meldeformular auf 
der Homepage der Stadt. Haben Sie 
Fragen rund um das Thema Wahlehren-
amt, dann rufen Sie uns an oder senden 
eine E-Mail. Wir informieren Sie gern.

INFO
 Wahlbüro, Rathaus, Raum 1.65
 03332 446-440 oder Fax 03332 22116
@ wahlorg.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu

PLZ 16303 nun auch für die drei Neuen
SEIT 1. APRIL 2021 OFFIZIELL

Die Post ist seit 1. April auf die neue 
Anschrift der Ortsteile Felchow, 

Flemsdorf und Schöneberg eingestellt. 
Künftig ist die Postleitzahl offiziell 
16303. Und auch die neuen Straßen-
namen sollten verwendet werden. 
Die Anschrift lautet nun beispielhaft:

Familie Muster
Musterstraße 8
16303 Schwedt/Oder

Wenn Sie auf die Angabe Ihres Ortsteils 
nicht verzichten wollen, dann fügen Sie 

den Ortsteilnamen zwischen Ihrem 
Namen und der Straßenangabe ein.
Für die Änderung der Personaldokumen-
te haben die Meldebehörde und die 
zuständige Ortsteilmitarbeiterin bereits 
Termine im April und Mai angeboten. 
Die Änderung der Anschrift in der 
KfZ-Zulassungsbescheinigung muss 
durch die KfZ-Zulassungsbehörde des 
Landkreises Uckermark in Prenzlau 
erfolgen.

Die nächsten Erscheinungstermine: 
26. Mai  (Anzeigenschluss  05.05.)
30. Juni  (Anzeigenschluss  09.06.)
28. Juli  (Anzeigenschluss  07.07.)

Bitte sprechen Sie unseren Mediaberater 
Uwe Rademacher an:   0 33 31  29 71 69
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben 
des Amtsblattes Gerswalde Ihre Anzeige veröffentlichen?
... oder Ihr Unternehmen in den Nachbargemeinden und -städten von  
Gerswalde bewerben, zum Beispiel in den Titeln für Prenzlau, Boitzenburg,  
Joachimstahl oder Angermünde? 

Für Mehrfachschaltungen und Kombi-Anzeigen bieten wir Rabatte!!!
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100 Euro Begrüßungsgeld für alle Schwedter Babys
ABZUHOLEN IM STANDESAMT

In der Stadt Schwedt/Oder werden 
im Jahr durchschnittlich über 300 

Kinder geboren, davon etwa 200 mit 
Wohnsitz in Schwedt. Das ist zu wenig, 

um das jährliche Bevölkerungssaldo 
auszugleichen und das Älterwerden der 
Schwedter Bevölkerung zu stoppen. Als 
Zeichen des Willkommens und der Wert- 

schätzung junger Mütter und Väter steht 
seit 2019 jedem Neugeborenen, dessen 
Hauptwohnsitz zum Zeitpunkt der 
Geburt die Stadt Schwedt/Oder ist, ein 
Begrüßungsgeld in Höhe von 100 Euro zu. 
Bei der Anmeldung im Standesamt 
bekommen die Eltern das Geld zusam-
men mit der Geburtsurkunde überreicht. 

Wer sein Baby allerdings in Eberswal-
de oder Berlin zur Welt gebracht hat, 
muss sich mit der Geburtsurkunde des 
Kindes gezielt an das Schwedter Stan-
desamt wenden, um das Begrüßungs-
geld in Empfang nehmen zu können.  

INFO
 Standesamt Schwedt/Oder
 Rathaus
 03332 446-830
@ standesamt.stadt@schwedt.de

Aufruf: Fotopaare gesucht
TAG DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG AM 8. MAI 2021

Im Jahr 2021 begehen Bund, Länder 
und Kommunen gemeinsam das 

Jubiläum „50 Jahre Städtebauförderung“. 
Als Gemeinschaftsaufgabe ist die 
Städtebauförderung eine zentrale Säule 
der Stadtentwicklungspolitik des Bun-
des. Sie unterstützt seit 1971 Städte und 
Gemeinden dabei, baulichen, wirtschaft-
lichen, gesellschaftlichen und ökologi-
schen Herausforderungen zu begegnen. 
Mehr als 9.300 Gesamtmaßnahmen 
wurden im Zeitraum von 1971 bis 2020 
gefördert – in 3.900 Kommunen bundes-
weit. Allein der Bund hat seit 1971 ca. 

19,3 Milliarden Euro investiert. 2021 sind 
erneut 790 Mio. Euro Bundesmittel 
vorgesehen.

Auch die Stadt Schwedt/Oder profitier-
te bisher mehrfach von solchen Mitteln. 
Zahlreiche Projekte wurden gefördert 
und veränderten das Antlitz der Stadt. Oft 
fällt es im Alltag gar nicht mehr auf, was 
sich in den letzten 50 Jahren im Stadtbild 
verändert hat. Deshalb wollen wir im 
Stadtjournal eine neue Rubrik eröffnen 
und Ihre Fotopaare publizieren. Kramen 
Sie in Ihren Fotoalben nach Motiven, die 
ein Stück Schwedt zeigen, und versuchen 

Sie an gleicher Stelle eine neue Aufnah-
me zu machen. Zeigen Sie die Verände-
rungen der Stadtansichten in den letzten 
Jahrzehnten!

Wir fangen mit einem Klassiker aus 
unserem Fotoarchiv an: dem Schwedter 
Bollwerk. 

INFO
 Stadt Schwedt/Oder,  

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
@ oeffentlichkeitsarbeit. 

stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/429550

Das Foto von 1997 zeigt das noch zur Verladung benutzte Bollwerk, den noch nicht bemalten Bühnenturm und Bauwerke, die inzwischen durch 
neue ersetzt wurden. Auf dem Foto vom 31. März 2021 ist die umgebaute Uferpromenade und das Haus Polderblick zu sehen.
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Weiterbildungsangebote im Mai
IN KLEINEN GRUPPEN ODER ONLINE 

Schlagfertigkeitstraining. 
Einführungskurs
 10.05.2021, 18:00 – 19:30 Uhr, Montag 
(4 Veranstaltungen)
Möchten Sie in unangenehmen Situati-
on spontan und wendig kontern? 
Möchten Sie schlagfertig Verbalattacken 
stoppen und dem Angreifer den Wind 
aus den Segeln nehmen? In diesem Kurs 
lernen Sie mittels systemischer Kommu-
nikationstechniken peinliche und 
unangenehme Situationen zu meistern. 
Inhalt des Kurses: Ich-Botschaften 
formulieren, Fragetechniken kennenler-
nen, Reframing-Übungen.

MS Word 2007 – 2016 – Professionelles 
Arbeiten mit der Textverarbeitung.  
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse.  
 11.05.2021, 17:00 – 20:00 Uhr, Dienstag 
(5 Veranstaltungen)
Hier lernen Sie anhand vieler Beispiele 
und Übungen Grundkenntnisse über die 
Standardfunktionen eines modernen 
Textverarbeitungsprogramms kennen: 
Eingabe, Korrektur, Verschieben und 
Kopieren, Suchen und Ersetzen sowie 
Drucken von Texten, Formatierung von 
Zeichen, Absätzen und Seiten, Kopf und 
Fußzeilen, Seitennummerierung, Tabula-
toren, Nummerierungen und Aufzählun-
gen, Tabellen erstellen und formatieren, 
mehrspaltige Dokumente, AutoText, 
AutoKorrektur, Serienbriefe und Ge-
schäftsbriefe nach DIN 5008.

Rembrandts Orient – Westöstliche 
Begegnung in der niederländischen 
Kunst des 17. Jahrhunderts.  
Online-Vortrag von Frau Dr. Dorothee 
Entrup, Museum Barberini Potsdam.  
 04.05.2021, 19:00 – 20:00 Uhr, Dienstag
Turban, Teppich, Tulpe – immer wieder 
haben Rembrandt und seine Zeitgenos-
sen Gegenstände aus fernen Ländern 
gemalt. Ihre Kunstwerke sind Zeugnisse 
der ersten Globalisierung und zeigen 
den Einfluss fremder Kulturen in den 
Niederlanden des 17. Jahrhunderts. 
Wissensdurst, Sammellust und Besitzer-
stolz haben diese kunstgeschichtlich 
bedeutende Epoche geprägt und die 
Maler zu neuartigen Historienszenen, 
Portraits und Stillleben inspiriert. Die 
Kehrseite dieser Weltaneignung wie 
Sklaverei, Handelskriege und die Verlus-
te eigener Seeleute wurde dagegen nicht 
dargestellt. Im Rahmen der heutigen 
Debatte um Kolonialismus thematisiert 

die Ausstellung die damaligen Bilder des 
Fremden und das Machtgefälle zwischen 
den Kulturen. Anhand von über 100 
Kunstwerken bietet die Schau die 
Möglichkeit, diesen bis heute andauern-
den Eurozentrismus zu hinterfragen.

vhs.wissen live: Afrikas Kampf um 
seine Kunst – Vortrag in französischer 
Sprache. Online-Vortrag.  
 18.05.2021, 19:30 – 21:00 Uhr, Dienstag
Schon vor 50 Jahren kämpfte Afrika um 
seine Kunst, die während der Kolonial-
zeit massenweise in europäische Muse-
en gelangt war. Und es fand durchaus 
Unterstützung im Westen. Am Ende 
jedoch war der Kampf nicht nur verge-
bens, er wurde auch erfolgreich verges-
sen gemacht. Die Argumente aber, mit 
denen bereits damals versucht wurde, 
die Forderungen aus Afrika zu entkräf-
ten und Lösungen zu verhindern, ähneln 
auf frappierende Weise denen von heute. 
Prof. Bénédicte Savoy ist Professorin für 
Kunstgeschichte an der TU Berlin und 
am Collège de France in Paris. 2016 
erhielt sie den Leibniz-Preis der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft. Sie hat 
vielfältig zu Kunstraub und Beutekunst 
geforscht und ist eine der prominentes-
ten Stimmen in der Debatte um die 
Rückgabe geraubter Kulturgüter in 
westlichen Sammlungen. Zusammen 
mit Felwine Sarr hat sie den vielbeachte-
ten Bericht für Emmanuel Macron zur 
Restitution afrikanischen Kulturguts an 
die Herkunftsländer verfasst. 2021 
erscheint bei C. H. Beck ihr neues Buch 
„Afrikas Kampf um seine Kunst: Ge-
schichte einer postkolonialen Niederla-
ge“. Arno Bertina ist Autor von Roma-
nen, Essays und Radiofeatures, in denen 
er häufig zeitgeschichtliche Themen 
aufgreift. So behandelt er in dem von 
Bénédicte Savoy ins Deutsche übersetz-
ten Buch „Mona Lisa in Bangoulap: Die 
Fabel vom Weltmuseum“ (Matthes & 
Seitz 2016) ebenso spielerisch wie 
geistreich die Widersprüche der Muse-
umsarbeit in der postkolonialen Weltge-
sellschaft. Das Gespräch zwischen 
Bénédicte Savoy und Arno Bertina wird 
moderiert von Michaela Wiegel, politi-
sche Korrespondentin der FAZ für 
Frankreich.
 
Neu: Babybauch bemalen / 
Gipsabdruck 
 20.05.2021, 18:00 – 20:15 Uhr, 

Donnerstag (3 Veranstaltungen)
In diesem Kurs können Sie Ihren schon 
vorhandenen Babybauch-Gipsabdruck 
(bei Bedarf kann der Abdruck vor Ort 
gemacht werden) professionell durch 
verschiedene Techniken bemalen. Sie 
erlernen die Gestaltung und die Bearbei-
tung des Gipsabdrucks. Es besteht die 
Möglichkeit den fertigen Gipsabdruck in 
einen Rahmen zu fassen und ihn als 
Wandgemälde aufzuhängen. Die Ar-
beitsmittel (Pinsel, Farbe usw.) werden 
gegen eine Gebühr von 20 € bereitge-
stellt und bei der Kursleiterin abgerech-
net. 
 
Marcel Duchamp – Von der Wirkung 
zum Werk.  
Online-Vortrag von Herrn Prof. Dr. Mi-
chael Lüthy, Staatliche Akademie der 
Bildenden Künste Stuttgart Kunstge-
schichte der Moderne und der Gegen-
wart.  
 25.05.2021, 19:00 – 20:00 Uhr, Dienstag
Unübersichtlich viele künstlerische 
Strömungen seit den 1960er-Jahren und 
bis in die Gegenwart berufen sich auf 
den französisch-amerikanischen Künst-
ler Marcel Duchamp (1887–1968), wenn 
es um die Legitimation ihrer eigenen 
Verfahren geht. Eine besondere Rolle 
spielen hierbei Duchamps „Readymades“ 
– kaum oder gar nicht veränderte 
Alltagsgegenstände –, die zu Gründungs-
werken der Konzeptkunst stilisiert 
werden. Es gilt aber auch für neuartige 
Verbindungen zwischen Kunst und 
Wissenschaft, für die Duchamps Ausein-
andersetzung mit der vierdimensionalen 
Geometrie wegweisend war, oder auch 
für die jüngere Kunstbewegung der 
„Institutional critique“ – als einer 
Kunstform, die nicht einzelne Kunstwer-
ke hervorbringen will, sondern die 
Funktionsweise des Kunstsystems 
aufzudecken versucht. Inwieweit diese 
vielfältigen Bezugnahmen auf Duchamp 
gerechtfertigt sind, lässt sich nur auf-
grund einer genaueren Kenntnis von 
Duchamps Werken abschätzen. Im 
Vortrag werden daher Duchamps 
Hauptwerke vorgestellt und analysiert. 
Damit geht der Web-Vortrag sozusagen 
rückwärts: von der umfassenden Wir-
kung von Duchamps Kunst zurück zu 
den einzelnen Werken. 
 
KunstKrimis – ungelöste Fälle der 
Kunstgeschichte: Raffaels Obsession 
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

für die Dreiviertelschöne.  
Online-Vortrag.  
 26.05.2021, 19:00 – 20:30 Uhr, 
Mittwoch
Die Kunstgeschichte ist voll ungelöster 
Fälle: In dieser Reihe kurzweiliger (und 
wissenschaftlich fundierter) Geschich-
ten zwischen Kunst und Forensik wer-
den ausgewählte Arbeiten gründlich 
untersucht. Alle gesammelten Indizien 
(darunter Zitate von Zeitzeugen) können 
zusammen mit dem Publikum ausge-
wertet werden. Im neuen Online-/
Offline-Format können sich die Zuschau-
er auf Wunsch aktiv an der Ermittlung 
beteiligen, indem sie alle vorhandenen 
Beweise (Bilder, Texte usw.) mithilfe 
einer schriftlichen Übersicht und von 
optionalem Kursmaterial im Vorfeld 
analysieren; am Kurstermin findet dann 
eine Kurzdarstellung aller Fakten durch 
die Moderatorin, ein ausgiebiger Aus-
tausch mit dem Publikum (via Chat und/
oder Audio) und die gemeinsame 
Auflösung des Falls statt. 
Diesmal – Raffaels Obsession für die 
Dreiviertelschöne – beschäftigen wir 
uns mit einer rätselhaften Phase in 
Raffaels Werk: Der Maler aus Urbino 
wurde während eines Studienaufenthal-
tes in Florenz von einem großen Meister 
zu neuartigen Frauenbildern inspiriert. 
Heute helfen seine zahlreichen Kopien 
und Variationen nach einem Damenpor-
trait des älteren Kollegen dabei, dessen 
inzwischen verlorene Vorlage zu rekon- 
struieren.
Für alle, die sich rechtzeitig und ausführ-
lich vorab informieren möchten, em- 
pfiehlt sich die Anmeldung mindestens 
zwei Wochen im Voraus: Vorbereitend 
zum Termin, an dem den Theorien der 
Teilnehmer größtmöglicher Platz einge-
räumt wird, kann das komplette Beweis-
material in Form eines illustrierten 
eBooks vorab gesichtet werden; der 
(einstellige) Preis der Publikation ist 
nicht im Teilnahmebeitrag inbegriffen. 
Mehr Auskunft und ein kostenloses 
Informationsblatt werden direkt nach 
der Anmeldung bereitgestellt.  

Dekorative Malerei in Mischtechnik 
 29.05.2021, 10:00 – 16:15 Uhr, Samstag 
(2 Veranstaltungen)
Moderner Realismus. Gemalt wird ein 
Bild nach der Vorlage des Gemäldes „Red 
Umbrella“ der australischen Künstlerin 
Helen Cottle. Dabei verwendet Merlin 

eine Mischtechnik aus Acryl- und 
Ölmalerei. Am 2. Tag wird ein Katzenbild 
gemalt. Den Unkostenbeitrag in Höhe 
von 30 € pro Bild zahlen Sie bitte beim 
Dozenten. Bitte bringen Sie eine Papier-
küchenrolle und eine Packung Baby-
feuchttücher zur Reinigung der Hände 
mit. Ansonsten wird sämtliches Material 
vom Dozenten gestellt. 

vhs.wissen live: Regieren in unsiche-
ren Zeiten: Was kommt nach Merkel?  
Online-Vortrag.  
 25.05.2021, 19:30 – 21:00 Uhr, Dienstag
Nach 16 Jahren Kanzlerschaft geht 
Angela Merkel im Sommer 2021, mitten 
in national wie international schwieri-
gen Zeiten. Gerade jetzt, zum ersten Mal 
seit 1949, können die Bürgerinnen und 
Bürger bei der nächsten Bundestagswahl 
nicht über einen Amtsinhaber urteilen. 
Und erstmals könnte es auf Bundesebe-
ne eine Koalition aus Union und Grünen 
geben, verbunden mit der Frage: Wie 
lange würde das halten? Wer auch 
immer auf Merkel folgt, muss eine 
Regierung zustande bringen, die vor 
größten Herausforderungen steht. Die 
Pandemie und deren soziale und wirt-
schaftliche Folgen werden Deutschland 
und die Welt noch lange beschäftigen; 
eine gesellschaftliche Spaltung muss 
verhindert werden; und der Klimawan-
del erfordert nicht nur einen Umbau der 
Wirtschaft, sondern fordert alle heraus.
Die beiden Gesprächspartner Constanze 
von Bullion und Nico Fried arbeiten in 
der Parlamentsredaktion der SZ.
 
vhs.wissen live: Enlightenment now – 
Aufklärung jetzt.  
Online-Vortrag in englischer Sprache. 
Das Schweizerische Institut für Aus-
landforschung (SIAF) in Zusammenar-
beit mit dem UBS Center for Economics 
in Society und vhs. wissen live präsen-
tieren Herrn Professor Steven Pinker 
live aus Zürich.  
 26.05.2021, 18:30 – 20:00 Uhr, 
Mittwoch
Der Autor spricht und diskutiert zu 
seinem jüngsten Werk „Enlightenment 
now“ / „Aufklärung jetzt“. Dass die Welt 
im 21. Jahrhundert in Chaos, Hass und 
Irrationalität zu versinken scheint, sei 
eine Illusion, ein Symptom historischer 
Amnesie und statistischer Trugschlüsse. 
Tatsächlich sei unser Leben länger, 
gesünder, sicherer, reicher, glücklicher 

und friedlicher geworden – nicht nur im 
Westen, sondern weltweit. Diesen 
Fortschritt verdankten wir den Idealen 
der Aufklärung: Vernunft, Wissenschaft 
und Humanismus, argumentiert Pinker.

vhs.wissen live: Navid Kermani im 
Gespräch mit Prof. Michael Brenner.  
Online-Diskussion.  
 27.05.2021, 19:30 – 21:00 Uhr, 
Donnerstag
Navid Kermani, ist freier Schriftsteller 
und habilitierter Orientalist. Er ist 
Mitglied der Deutschen Akademie für 
Sprache und Dichtung sowie der Ham-
burger Akademie der Wissenschaften. 
Für sein akademisches und literarisches 
Werk wurde er vielfach ausgezeichnet, 
u. a. mit dem Friedenspreis des Deutsche 
Buchhandels und zuletzt mit der Bu-
ber-Rosenzweig-Medaille. Michael 
Brenner ist Professor für jüdische 
Geschichte und Kultur an der Lud-
wig-Maximilians-Universität München. 
Er ist ordentliches Mitglied der Bayeri-
schen Akademie der Wissenschaften.

Weitere Kursangebote finden Sie auf 
unserer Homepage. Wir beraten Sie auch 
gern telefonisch oder per E-Mail.

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder,  

Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

ANZEIGEN
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Endspurt der „Kriegskinder“   
MUSEUMSBESUCH NACH VORANMELDUNG

Die Sonderausstellung „Kriegskin-
der“ wurde noch einmal verlängert 

und ist bis zum 30. Mai 2021 im Schwed-
ter Stadtmuseum zu sehen. 

Sechs Zeitzeugen konnten im vergan-
genen Jahr für diese Ausstellung gewon-
nen werden. Sie haben das Kriegsende 
als Kinder miterlebt, die Familie wurde 
aus der Heimat vertrieben und musste 
in der Fremde neu anfangen. Es waren 
emotionale und prägende Jahre, viele 
berichten von Hunger, Armut und 
Sehnsucht. Trotzdem wuchsen aus der 
Kriegskinder generation genau jene 
Menschen heran, die die Schwedter 
Aufbaujahre in den 1960ern bestimm-
ten. Sie blickten in die Zukunft und 
ebneten den Weg für das neue Erdölver-
arbeitungswerk. Die Stadt Schwedt 
wuchs vom kleinen Tabakstädtchen an 
der Oder zum Vorzeige-Industriestand-
ort der DDR. Wie waren die Anfänge? 

Warum galt der Plattenbau als höchster 
Luxus? Wie wurde Kultur gelebt? Was 
war den Menschen wichtig und was 
wird heutzutage mit dem Begriff „Hei-
mat“ verbunden? 

Das Schwedter Stadtmuseum kann 
nach telefonischer Voranmeldung von 
Dienstag bis Freitag besucht werden. 
Bitte informieren Sie sich rechtzeitig 
und tagesaktuell, ob diese Regelung 
nach Redaktionsschluss des Stadtjour-
nals immer noch gültig ist, oder ob das 
dynamische Pandemiegeschehen die 
Besuchszeit wieder eingeschränkt hat.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder,  

Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum

Die Begleitbroschüre zur Sonderausstellung 
ist für 6 Euro im Museumsshop erhältlich.

Turm der evangelischen Kirche

75 Jahre Ende des Zweiten Weltkrieges
AUSSTELLUNG IN DER EVANGELISCHEN ST. KATHARINENKIRCHE

2020 haben sich Schüler der Jahr-
gangsstufe 13 an der Gesamtschule 

Talsand mit dem Thema „75 Jahre Ende 
des Zweiten Weltkrieges“ auseinander-
gesetzt. Es sind 19 Tafeln entstanden. 
Ausgehend vom Kriegsende 1945 
werden zahlreiche Themen beleuchtet, 
die sich auf die nationalen und internati-
onalen Auswirkungen des Krieges 
beziehen und dabei vornehmlich die 
unterschiedliche Entwicklung in Ost und 
West behandeln. Rado Johs, Geschichts-
lehrer an der Gesamtschule, leitet den 
Seminarkurs Wissenschaftspropädeutik 

und Geschichte, in dem jedes Jahr zu 
geschichtlich wichtigen Jahresthemen 
Ausstellungstafeln entstehen. Diese 
wurden bisher immer im Stadtarchiv 
bzw. im Rathausfoyer gezeigt. Die neuen 
Tafeln sollen nun im Mai in der evangeli-
schen Kirche ausgestellt werden.  

INFO
 Evangelische Kirchengemeinde  

St. Katharinen, Oderstraße 18
 03332 22083
@ evpfarramt@swschwedt.de
 www.evangelisch-schwedt.de

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    � 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    � 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 60

ANZEIGEN
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Saisonstart mit  
neuen Angeboten geplant  
„RENDEZVOUS MIT ZIGARREN-LANGE AUS BEESKOW“ 

Gut vorbereitet auf die neue Muse-
umssaison, hoffen die Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen, dass das Spezial-
museum rund um den uckermärkischen 
Tabakanbau mit seinem 1400 qm 
großen Schaugarten bald wieder für 
viele Besucher und Gäste der Uckermark 
erlebbar ist.  Ob das zum 1. Mai 2021 mit 
einem sorgfältig durchgeführten Hygie-
nekonzept wieder möglich sein wird, 
werden die nächsten Wochen zeigen. 
Aktuelle Nachrichten und Informatio-
nen können auf der Homepage des 
Museums abgerufen werden.

Wer schon einmal neugierig geworden 
ist, der kann sich dort aber auch sofort 
auf einen virtuellen Rundgang – die 
virtuelle 360-Grad-Tour im Tabakmuse-
um Vierraden – begeben und sich über 
die Highlights des Museums informie-
ren. Die Winterschließzeit wurde inten-
siv genutzt, um dieses virtuelle Angebot 
zu erarbeiten. Aber auch, um das Gebäu-
de der ehemaligen Tabaktrockenscheune 
zu renovieren und dem Museum neuen 
Glanz zu verleihen.

Das mit Fördermitteln der Europäi-
schen Union, des Landes Brandenburg 
und des Landkreises Uckermark erbaute 
einzigartige Museum wurde mit seinen 
Landmaschinen malermäßig instand 
gesetzt. Neue Schautafeln, modern 
gestaltete, informative und unterhalten-
de Ausstellungsbereiche geben Einblicke 
in die Geschichte und Gegenwart des 
Tabakanbaus, des Tabakshandels und 
der Tabakverarbeitung an der unteren 
Oder.

Die Arbeitsbedingungen im Büro des 
Museums und in der umfangreichen 
Präsenzbibliothek haben sich durch 
Renovierungs- und Investitionsarbeiten 
deutlich verbessert. Durch die fleißige 
ehrenamtliche Arbeit von Edith Voll- 
brecht und Birgit Eichler wurde der 
gesamte Buchbestand neu erfasst und 
geordnet. Er bietet nun gute Bedingun-
gen für wissenschaftliche Recherche 
und Zusammenarbeit mit anderen 
Einrichtungen, wie der Universität 
Stettin oder dem Dresdner Stadtmuse-
um.

Am Internationalen Museumstag, 
dem 16. Mai 2021, wird es nicht wie 
gewohnt ein großes Gartenfest mit 
Musik geben. Aber jeder, der sich Zeit 

nimmt, in Ruhe die toll gepflegte Außen-
anlage zu genießen und die neue Son-
derausstellung „Rendezvous mit Zigar-
ren-Lange aus Beeskow“ zu erleben, wird 
überrascht sein, welche neuen Eindrü-
cke, Geschichten und Erlebnisse zu 
finden sind. 

Aus einer über tausend Objekte 
umfassenden privaten Schenkung von 
Rosemarie Borgwardt an das Tabakmu-
seum konnte das kleine Verkaufsrefugi-
um, vom Zigarrenfachgeschäft Heinz 
Lange aus Beeskow, nachempfunden 
werden. Hier finden sich „Ramses“, 
„Casino“, „Salem Alleikum“, das rauchen-
de Leipziger Messemännchen aber auch 
andere historische Objekte, wie ein 
kunstvoller Zigarrenanzünder mit 
ewiger Flamme, in einem ganz eigenen 
Ambiente. 

Bei der Inszenierung dieses typischen 
Zigarrenladens der 1950er-, 1960er-Jahre 
wird mancher Besucher in eine Zeit 
versetzt, in der Nikotinkonsum noch 
zum guten Ton gehörte und ein Stück 
Wohlstand in der Nachkriegszeit symbo-
lisierte. Aber auch Mangelwirtschaft 
und Bückware werden spürbar und 
zeigen ein Stück Zeitgeschichte und 
Vergangenheit.

Das Tabakmuseum dankt deshalb 
allen, die bei der Umsetzung dieses 
neuen Erlebnisprojektes geholfen haben. 
Neben Leokadia Hateville und Stefan 
Lange von den Kunstbanausen, die bei 
der künstlerischen Gestaltung halfen, ist 

das Museum besonders dankbar für die 
Großzügigkeit der Tochter von Heinz 
Lange, dem das renommierte Zigarren-
fachgeschäft in Beeskow einst gehörte. 
Rosemarie Borgwardt macht durch ihre 
einzigartige Schenkung ein Stück 
Zeitgeschichte erlebbar. Sie hält so das 
Erbe ihres Vaters in seiner Fülle und 
Gesamtheit in Erinnerung und gibt 
damit vielen Menschen die Möglichkeit, 
sich an längst Vergessenes zu erinnern 
oder Neues zu entdecken.

Genießen Sie deshalb einen Besuch im 
Tabakmuseum Vierraden. Am Museums- 
tag möchten wir auf die Vielfalt der 
Museen aufmerksam machen und die 
Besucherinnen und Besucher dazu 
einladen, die reiche Museumslandschaft 
zu entdecken – analog wie digital.  Dass 
man gerade in Krisenzeiten kreativ sein 
kann, stellen die vielen Museen des 
Landes Brandenburg unter Beweis. In 
Anbetracht der Situation liegt der Fokus 
deshalb zunächst auf dem Digitalen. 

Für das neue Museumsjahr wünschen 
wir Gesundheit und Zufriedenheit, aber 
auch Durchhaltevermögen und Zuver-
sicht.

INFO
 Tabakmuseum Vierraden,  

Breite Straße 14
 03332 250991
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Werbeschild für das Fachgeschäft „Zigarren-Lange“
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Christel Rupp: Reiche Ernte: 
Der perfekte Einstieg
Nichts geht über Obst, Gemüse und 
Kräuter, das man biologisch und 
nachhaltig selbst anbaut. Es schmeckt 
einfach doppelt 
lecker und ist 
gesund! Erfahren 
Sie in diesem 
Buch, wie Selbst-
versorgung im 
eigenen Garten 
funktioniert 
– egal, wie groß 
dieser ist. Von 
der Beet-Anlage 
über das Aussäen und Pflanzen bis 
hin zur Ernte vermittelt dieses Buch 
alles Wichtige rund um die Selbstver-
sorgung. Step-Folgen zeigen alle 
grundlegenden Gartenarbeiten an-
schaulich. Legen Sie einfach los! Auch 
kleine Schritte zählen. Wählen Sie ihre 
Favoriten aus über 100 pflegeleichten 
Gemüse-, Obst- und Kräuterarten. 
Sortenempfehlungen, Infos zu gesun-
den Inhaltsstoffen sowie Extratipps zur 
Pflege ergänzen die Porträts. Und die 
besten Tipps zum Einlegen und Konser-
vieren machen den Erntespaß perfekt.

Christoph Schöne: 
Was geht im Beet?
Tim und seine Eltern bekommen end-
lich in der Gartenanlage „Die krum-
men Gurken“ ihren eigenen Schreber-
garten. Während 
Tims Eltern fleißig 
mit dem Anbau von 
Obst und Gemüse 
beschäftigt sind, 
machen Tim und 
seine Freunde ge-
meinsam die Klein-
gartensiedlung un-
sicher: Was hat es 
mit der Totenkopf-
liste auf sich, die 
sie im Gartenhaus finden? Warum sind 
große Wirbelknochen im Boden ver-
graben? Und wo ist eigentlich der nicht 
sehr beliebte Tulpenwilly hin? Hier 
geht etwas nicht mit rechten Dingen 
zu. Die 4 Freunde werden zu Spürnasen 
und suchen nach Antworten. Ein span-
nender Garten-Krimi bis Klasse 4 nicht 
nur für Kinder – auch die Eltern dürfen 
zuhören.

Wissensspeicher Bibliothek
GEWUSST? 2021 – INTERNATIONALES JAHR FÜR OBST UND GEMÜSE

Die Generalversammlung der Verein-
ten Nationen hat das Jahr 2021 zum 

Internationalen Jahr für Obst und 
Gemüse ausgerufen. Das Themenjahr 
soll rund um den Globus dazu beitragen, 
die wichtige Rolle von Obst und Gemüse 
für die menschliche Ernährung und 
Gesundheit hervorzuheben. Viel Wis-
senswertes rund um´s Thema finden Sie 
in Ihrer Stadtbibliothek. Hier eine kleine 
Sachtitelauswahl und natürlich zwei 
passende Lesetipps für Groß und Klein:
• Erfolgreich gärtnern mit dem Mond: 

Blumen, Kräuter, Obst, Gemüse
• Kinder kochen mit Obst und Gemüse
• Mein wundervoller Naschbalkon: mit 

Gemüse, Obst und Kräutern ideenreich 
gestaltet

• Kiwi, Kürbis, Kokosnuss: 100 x Obst und 
Gemüse

• Obst & Gemüse: selbst anbauen und 
ernten; Obstgehölzschnitt

• Naturkeller: Neubau und Umbau von 
Räumen zur Frischlagerung von Obst 
und Gemüse

• Obstwiesen: ein Naturparadies neu 
entdecken

• Regrow your veggies: Gemüsereste 
endlos nachwachsen lassen

• Spalierobst im Hausgarten: viel Obst 
auf kleiner Fläche

• Bio-Gärtnern am Fensterbrett: wie auf 
kleinstem Raum das ganze Jahr Gemü-
se, Kräuter, Salate und Obst wachsen

• Ratzfatz Gemüse, Obst & Kräuter 
ernten: über 45 Arten – schnell und 

unkompliziert
• Das Kosmos-Buch vom Obstbaum-

schnitt: Obstgehölze und Beerensträu-
cher richtig schneiden

• Mein gesunder Obstgarten: großer 
Krankheits- und Schädlingskalender

• Zeitschriften: „Bio“ „Essen und Trinken“ 
„Gesund leben“ „Mein Buffet“ „Vegeta-
risch Fit“ „Kraut & Rüben“ „Landidee“ 
„Mein schöner Garten“ „Landlust“

Die Gartensaison ist eröffnet – wir 
wünschen viel Freude beim Lesen und 
Ausprobieren.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag, Donners-

tag und Freitag 10:00–12:00 und 
12:30–18:00 Uhr
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Die 2. Tage des offenen brandenburgischen Buches
LESEFESTE UND BUCHKUNSTEVENTS 

Als sich die Autoren, Buchkünstler, 
Verleger und Veranstalter dazu 

entschlossen, in diesem Frühjahr zu den 
2. Tagen des offenen brandenburgischen 
Buches einzuladen, ging es vor allem 
auch darum, gegen diese seltsame 
Atmosphäre der Erstarrung, die unter 
uns eingezogen ist, ein Zeichen zu 
setzen. Bücher verfügen über besondere 
Kräfte, und das gerade auch dann, wenn 
wir lernen müssen, mit Verlust umzuge-
hen. Das betrifft ganz besonders den 
Verlust am kommunikativen Austausch, 
am kulturellen Erleben und an individu-
eller Freiheit, wie er unsere Gegenwart 
bezeichnet.

Im Zeitraum von April bis Juni bietet 
dieses besondere Literaturfest 27 Lesun-
gen, 3 Buchkunstevents, 1 Lesefestival, 1 
Kinder- und Jugendbuchfest, 1 digitale 
Buchkunst ausstellung, 1 Lesefest für 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
in 20 Orten mit 27 Autoren und 12 
Buchkünstlern – und auch in Schwedt 
und Criewen.  

Am 29. Mai, um 18 Uhr stellt Brygida 
Helbig im Berlischky-Pavillon ihren 
Roman „kleine himmel“ vor. Willi, der 
Galiziendeutsche Halbwaise, 1939 in 
den Warthegau umgesiedelt, kommt 
nach dem Krieg in das nun polnische 
Stettin. Er heiratet die ebenfalls aus ihrer 
ostpolnischen Heimat vertriebene Basia, 
die 1941 als Sechsjährige von den 
Sowjets nach Kasachstan verschleppt 
worden war. Ein neues Leben soll begin-
nen, aber die Vergangenheit lässt sie 
nicht ruhen. Davon erzählt uns Zuzanna, 

ihre Tochter, die inzwischen in Deutsch-
land lebt, aus der Sicht einer Migrantin, 
deren Vater Deutscher und Pole zugleich 
ist und deren Eltern beide Flüchtlinge 
und Umsiedler waren.

Am 6. Juni, um 15 Uhr liest im Park 

Monplaisir Hellmuth Henneberg aus 
seinem Buch „Die Stunde des Gärtners“. 
Der Autor entlarvt das Wesen der ewig 
durstigen Hortensien, die wie die hinter-
listige Ziege im Märchen den Gartenbe-
sitzer hinters Licht führen. Er beschreibt 
das Wirken übersinnlicher Kräfte im 
Garten, von denen zwar alle wissen, über 
die zu sprechen sich aber bislang nie-
mand traute. Er verrät sein privates 
Ranking der größten Gartenwunder und 
fordert Freiheit für die Gartenfeuer! Wer 
die ersten beiden Gartenbücher von 
Hellmuth Henneberg mochte, wird 
dieses dritte lieben.

Im Lenné-Park Criewen werden am 
13. Juni zwischen 11 und 16 Uhr sechs 
Brandenburger Autoren zu einem 
einmaligen Experiment auf Leseinseln 
Platz nehmen, um parallel aus ihren 
Büchern zu lesen. Sechs Stimmen, sechs 
Stile, sechs Anliegen. Zu jeder vollen 
Stunde wird jeder eine neue Geschichte 
lesen. Die Zuhörer sind eingeladen, von 
Insel zu Insel zu „schwimmen“, mit den 
Autoren Birgit Letze-Funke, Carmen 
Winter, Detlef Raupach, Hans Jörg 
Rafalski, Jana Franke und Thomas Frick 
zu ihren Arbeiten und ihren Themen ins 
Gespräch zu kommen und sich Bücher 
signieren zu lassen. 

Wir laden Sie ein, dabei zu sein, wenn 
das „Unternehmen Neustart Literatur“ 
in Brandenburg anläuft und freuen uns 
auf Ihre Neugier.  

INFO
 www.brandenburger-buecher.de

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Die Stadtwerke informieren

Schluss mit den weißen Flecken
GEFÖRDERTER GLASFASERAUSBAU IN SCHWEDT 

Mit weniger als 30 Mbit/s im Inter-
net unterwegs zu sein, hat nichts mit 

Surfvergnügen oder effizientem Arbei-
ten zu tun. Da heißt es, geduldig sein 
und warten. Das ist gelebter Alltag in 
den sogenannten weißen Flecken, also 
Orten, an denen das schnelle Internet bis 
heute noch nicht angekommen ist. Dank 
Förderung soll es genau diese in Schwedt 
zukünftig nicht mehr geben.

Denn Ziel der Bundesregierung, des 
Landes Brandenburg und des Land-
kreises ist es, alle Haushalte mit langsa-
mem Internet kostenfrei an das leis-
tungsstarke Glasfasernetz 
anzu schließen. In Schwedt und seinen 
zehn „alten“ Ortsteilen sind es die 
Stadtwerke Schwedt, die den Ausbau 
umsetzen und mit der Marke „via“ 
glasfaserfähige Produkte für Internet, 
Telefon und TV gleich mit im Gepäck 
haben. In den drei neuen Ortsteilen 
Felchow, Flemsdorf und Schöneberg ist 
die e.discom Telekommunikation GmbH 
für den Netzausbau verantwortlich. Hier 
sorgen die Stadtwerke Schwedt als 
Kooperationspartner dafür, dass die 
Voraus setzungen für den Ausbau ge-
schaffen werden. Dazu gehören Informa-

tionsschreiben, Beratungstermine und 
das Einholen der vertraglichen Voraus-
setzungen.

Nach frostbedingten Unterbrechun-
gen in den ersten beiden Monaten des 
Jahres, gehen die Bauarbeiten für das 
Glasfasernetz seit März wieder plan-
mäßig voran. Bereits im Dezember 2020 
ging mit dem Carl-Friedrich-Gauß- 
Gymnasium die erste Schule ans Netz. 
Inzwischen sind auch die Anschlüsse 
für die Schulen „Am Schloßpark“ und 
„Im Odertal“, die Gesamtschule „Tal-
sand“ sowie die Grundschule „Am 
Waldrand“ realisiert und stehen zum 
Anschluss bereit. Als nächstes erhalten 
die Astrid Lindgren Grundschule und 
die Gesamtschule „Dreiklang“ ihren 
Glasfaseranschluss.

Neben den Schulen bekommen etwa 
1.800 Schwedter Haushalte und 300 
Unternehmen die gigabitfähige Glasfa-
ser ins Gebäude gelegt. Als eine der 
ersten nutzt bereits seit Januar 2021 das 
Autohaus von Ralf Genzmer das Glasfa-
sernetz. Weitere Firmen, beispielsweise 
im Bereich Handelsstraße, Ringstraße 
und Steinstraße, werden bis spätestens 
Sommer folgen.

In Kunow und Hohenfelde sind die 
Glasfaser-Hausanschlüsse bereits fertig 
gestellt. Und auch in den anderen 
Ortsteilen geht der Ausbau voran: Schon 
Ende Mai werden in Heinersdorf die 
ersten Hausanschlüsse fertig übergeben. 
In Stendell und Vierraden läuft der 
Ausbau unter den zurzeit gegebenen 
Bedingungen planmäßig. Der Baubeginn 
für die Ortsteile Criewen und Zützen ist 
für Mitte 2021 vorgesehen.

Bis Ende des Jahres sollen dann alle 
förderfähigen Objekte erschlossen sein. 
„Ein wichtiges Signal“, betont Dirk 
Sasson, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Schwedt, und fügt hinzu: „Ein Glasfase-
ranschluss ist zukünftig für das Zuhause 
oder für die Firma unerlässlich. Nur so 
können wir unsere Region voranbringen 
und für die Zukunft wappnen. Die 
Glasfaser bis ins Haus ist die einzig 
zuverlässige und zukunftssichere 
Technologie.“

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

Badleiter Kai Kurpiuhn in der Erlebnisrutsche

AquariUM macht sich frisch 
FIT FÜR DIE WIEDERERÖFFNUNG

Das Freizeit- und Erlebnisbad AquariUM 
vereint auf 4.500 Quadratmetern ein 
vielfältiges Sport- und Freizeitangebot 
für die ganze Familie. In einem „gewöhn-
lichen“ Jahr hat die beliebte Freizeitstät-
te an rund 340 Tagen für seine Besucher 
geöffnet. Im vergangenen Jahr waren es 
gerade einmal 124 Tage. Grund: Die 
pandemiebedingte Zwangspause. Mit 
102.913 Gästen konnte das Aquari-
UM-Team knapp 53 Prozent weniger 
Besucher begrüßen, als im Vorjahr. Im 
Sommer konnte nach den Schließungen 
zuerst der Fitnessbereich öffnen, einen 
Monat später der Bad- und Saunabe-
reich. Ein strenges Hygienekonzept 
ermöglichte, wenn auch eingeschränkt, 
den Trainingsbetrieb in den Fitnessbe-
reichen, aber auch das Schwimmen, 
Baden und Saunieren im AquariUM. Seit 
dem 2. November 2020 ist das Bad 
aufgrund der geltenden Eindämmungs-
verordnung wiederum komplett ge-
schlossen.

Die Zeit wurde genutzt, um Maßnah-
men aus dem mehrjährigen Modernisie-
rungskonzept umzusetzen. Der Rut-
schenturm wurde saniert, dabei die 
Rutschentreppe erneuert und die in die 
Jahre gekommene Riesenrutsche ersetzt. 
Die neue Erlebnisrutsche wartet mit 
individuell steuerbaren Licht- und 
Soundeffekten auf. Künftig können die 
Badbesucher per Smartphone, Tablet 
oder Computer ihre Rutschpartie selbst 
konfigurieren, unzählige Variationen 

sind möglich. Der erforderliche Rut-
schenkonfigurator ist in die Webseite 
des AquariUM integriert, die im gleichen 
Zuge technisch optimiert und nutz-
freundlicher gestaltet wurde. Hier lohnt 
sich ein Blick auf www.aquari-
um-schwedt.de.

Außerdem wurde mit der Erneuerung 
des Geräteparks in den Fitnessbereichen 
begonnen. Die ersten zwölf Cardiogeräte 
der neuesten Generation sind im Frau-
en- und Männer fitness studio aufgebaut 
und installiert worden. Mit einem 
großen Bildschirm für optimales Trai-
ning ausgestattet, bieten sie gleichzeitig 
eine Vielzahl an neuen Möglichkeiten 
für ein abwechslungsreiches Trainings-
programm. In den kommenden Wochen 
wird die umfangreiche Sanierung des 
Sportbades vorbereitet, die wiederum 
mehrere Wochen andauern wird. Hier 
werden sämtliche Fliesen im Schwim-
merbecken, aber auch der Beckenanlage 
und des Tribünenbereiches erneuert.
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Die Stadtwerke informieren Arbeitskreis Neue Erziehung e. V. informiert

Starke Eltern in Brandenburg 
durch Elternbriefe
ELTERNBRIEFE DES ANE IN PANDEMIEZEITEN

Der Arbeitskreis Neue Erziehung e. V. 
(ANE) setzt sich seit fast 70 Jahren 

für die Interessen von Eltern ein und 
verteilt seit mehr als 60 Jahren die 
Elternbriefe, in Berlin und Brandenburg 
seit einigen Jahren kostenlos. Die Eltern-
briefe enthalten alle wichtigen Informa-
tionen, die Eltern benötigen, um ihr Kind 
in seiner Entwicklung zu fördern und 
liebevoll zu begleiten. Sie helfen in 
manchmal schwierigen Situationen den 
Überblick zu behalten und geben Anre-
gungen zur Lösung von Problemen, die 
in jeder Familie vorkommen können und 
zur Entwicklung gehören. In den ANE-El-
ternbriefen finden sie Adressen und 
Ansprechpartner, die weiterhelfen. Infor-
mationen und Anregungen kommen 
zum richtigen Zeitpunkt und passend zu 
den Fragen, die sich Eltern gerade stellen.

Die Serie umfasst 46 Briefe von der 
Geburt bis zum achten Lebensjahr des 
Kindes. Sie sind kostenfrei und kommen 
einzeln, immer dem Alter des Kindes 
entsprechend, mit der Post zu den Eltern 
nach Hause. Normalerweise erhalten 
frisch gebackene Eltern ein Babybegrü-
ßungspaket mit den Elternbriefen 1 bis 4 
und einer Bestellkarte für das kostenlose 
ANE-Elternbrief-Abo ab dem Elternbrief 
5. Aufgrund der Pandemiesituation sind 

derzeit keine bis sehr wenig persönliche 
Kontakte zu den Eltern möglich, sodass 
Eltern die Babybegrüßungspakete mit 
der Bestellkarte nicht erhalten. Deswe-
gen möchten wir darauf hinweisen, dass 
Eltern das ANE-Elternbrief-Abo über den 
unten genannten Link gern bestellen 
können.

Sabine Weczera 
M. A. Elternbriefe Brandenburg

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im 
Land Brandenburg wird gefördert durch das Minis-
terium für Soziales, Gesundheit, Integration und 
Verbraucherschutz (MSGIV).

INFO
 Arbeitskreis Neue Erziehung e. V. 
 030 259006 35
@ ane@ane.de
 www.ane.de/bestellservice/ 

elternbrief-abo

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN

Kino fehlt! 
HOFFNUNG AUF OPEN-AIR 

Von einem schwierigen Kinojahr 
2020 war auch das Schwedter 

Film forUM betroffen, allein die Lein-
wände im Kino blieben an insgesamt 
167 Tagen dunkel.

Im Vergleich zu den Besucherzahlen 
der Vorjahre, zwischen 70.000 und 
75.000, blieb das vergangene Jahr mit 
knapp 29.000 Gästen weiter unter dem 
Durchschnitt. Die Zeit der Schließung 
wurde für Archivierungs- und Instand-
haltungsarbeiten genutzt. Ein Lichtblick 
im vergangenen Jahr war das Koopera-
tionsprojekt mit den Uckermärkischen 
Bühnen. Das Team des FilmforUM 
organisierte mit dem Partner regionaler 
Kultur die erste Open-Air-Kino-Saison 
auf der Odertalbühne. In den Sommer-
ferien flimmerten vor der fantastischen 
Kulisse der Hohensaaten-Friedrichs-
thaler-Wasserstraße beliebte Filme 
unterschiedlicher Genres über die 
Leinwand. Die zehn Veranstaltungen 
besuchten 740 Gäste.

Wann der normale Spielbetrieb wieder 
aufgenommen werden kann, ist noch 
immer nicht klar. Das Engagement des 
Unternehmensverbundes für das 
Schwedter Kino ist weiterhin ungebro-
chen. Um das Kinoerlebnis in Zukunft 
noch attraktiver zu gestalten, ist derzeit 
die Umgestaltung des Kinofoyers in 
Planung. Nach dem Erfolg des Vorjahres 
ist auch die zweite Open-Air-Kino-Saison 
auf der Odertalbühne in Vorbereitung. 
Außerdem freut sich das Team des 
FilmforUM auf das 15-jährige Kinojubi-
läum, das im Oktober 2021 gefeiert wird. 
Hierzu werden alle Kinofans mit einem 
vielfältigen Film- und Veranstaltungs-
programm überrascht.
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Wettbewerb „Jugend musiziert“
ERGEBNISÜBERBLICK

Vom 18. bis 20. März 2021 war die 
Stadt Schwedt/Oder Gastgeber für 

den Wettbewerb „Jugend musiziert“. 
Insgesamt waren beim Wettbewerb, bei 
dem auf Grund der Hygieneregeln 
Wertungskategorien auch in Bernau, 
Cottbus, Falkensee und Potsdam präsent 
waren, rund 700 junge Musiker und 
Sänger gestartet. 
Darunter auch 15 Teilnehmer aus der 
Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder. 

Als einziges Flächenland hat Branden-
burg den Wettbewerb in Präsenz und 
unter strengen Hygieneregeln durchge-
führt. 

Die beiden jüngsten Altersgruppen, 
deren Teilnehmende nicht zum Bundes-
wettbewerb weitergeleitet werden 
können, reichten ihre Wettbewerbsbei-
träge digital ein. Für den Bundeswettbe-

werb „Jugend musiziert“ 2021 haben 
sich 127 Teilnehmende aus dem Land 
Brandenburg qualifiziert. 

Für viele Musikerinnen und Musiker 
war es ein großes Glück, wieder auf 
einer Bühne live zu spielen und zu 
begeistern – wenn auch pandemiebe-
dingt nur vor einer Fachjury. 

Aus Schwedt starten zwei Sänger und 
ein Pianist im Mai beim Bundeswettbe-
werb in Bremen und Bremerhaven.

Die Bilanz insgesamt fällt für die 
Musik- und Kunstschule äußerst positiv 
aus. An die insgesamt 15 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer gingen folgende 
Preise: 3-mal 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb, 2-mal 1. Preis 
und 10-mal 2. Preis.

Der Ministerpräsident des Landes 
Brandenburg und zugleich Schirmherr 
des Wettbewerbes „Jugend musiziert“ 
Brandenburg hat für den 15. Juni alle 
Brandenburger Teilnehmenden am 
Bundeswettbewerb zu einem Empfang 
in die Staatskanzlei in Potsdam eingela-
den.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Die Ergebnisse im Überblick:
Duo Kunstlied
Antonie Staniec, Robert Otrosenko AG IV 
Lehrer: Volker Rehberg, Bo Ra Kim 
Punktzahl: 24, 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb, Sonderpreis der 
Stiftung „Johann Abraham Peter Schulz“ für 
die beste Interpretation eines Schulz-Liedes

Blasinstrument Solo 
Jonathan Eichhorn, Trompete AG V 
Lehrer: Roland Muchow 
Punktzahl: 22, 1. Preis
Jonas Timm, Trompete AG II 
Lehrer: Dirk Eisenacher 
Punktzahl: 20, 2. Preis

Musical
Elvis Maria Fred Kuklinski AG VI 
Lehrerin: Ljudmila Rehberg 
Punktzahl: 23, 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb
Jessie Stoppsack AG VI 
Lehrerin: Ljudmila Rehberg 
Punktzahl: 22, 1. Preis

Klavier und Streichinstrument
Vi Dang Phong, Annelie Lemanski AG IV 
Lehrer: Ovidiu Cristea 
Punktzahl: 19, 2. Preis

Klavier vierhändig
Leonie Höffner (+ eine Schülerin  
aus Templin: Theresa Otto) AG Ib 
Lehrer: Lutz Wernicke 
Punktzahl: 19, 2. Preis
Melissa Mietzner, Jeremias Eichhorn AG III 
Lehrerin: Elena Wilke 
Punktzahl: 18, 2. Preis
Tao Vi Seidel, Jasmin Stephan AG IV 
Lehrerin: Bo Ra Kim 
Punktzahl: 20, 2. Preis

Schlagzeugensemble
Maximilian Schulz, Dominik Schulz AG II 
Lehrerin: Corina Linn 
Punktzahl: 19, 2. Preis

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.: (0 33 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 57 79 58 18

Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: Rademacher-Uwe@t-online.de
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Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM MAI 2021

Unter Berücksichtigung der aktuellen Verordnung zur Coro-
na-Pandemie bereitet die Bildungsakademie ihre Kurse und 
Veranstaltungen vor.

IT – digitale Medien 
Stammtisch alle Medien 
für Fragen aus dem Medienalltag. Sie erhalten Rat vom Exper-
ten!  
Dienstag, 11.05., 11:30–13:00 Uhr

Stammtisch digitale Bildbearbeitung  
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu bearbeiten  
Dienstag, 04.05., 10:00–13:15 Uhr

Basiskurs am Laptop
Im Kurs lernen Sie die grundsätzliche Funktionsweise eines PC 
bzw. Laptops kennen und erwerben Grundkenntnisse zum 
Betriebssystem Windows10 
Dienstag und Mittwoch, Montag bis Donnerstag, 11.05. – 20.05., 
14:00 – 17:15 Uhr

Videos mit Smartphone erstellen und bearbeiten  
Sie möchten qualitativ gute Handy-Videos drehen? In diesem 
Grundlagen-Kurs lernen Sie die wichtigsten Fakten, die Sie über 
das Filmen mit dem Smartphone wissen sollten. 
Montag bis Donnerstag und Montag, 03.05. – 10.05., 14:00 – 
17:15 Uhr

Bilder bearbeiten wie die Profis 
Sie erhalten Tipps, wie Sie Ihre Lieblingsmotive einfangen und 
bearbeiten sie für eine Grußkarte Ihrer Wahl. 
jeweils Montag, 03.05. – 17.05., 10:00 – 13:15 Uhr

Sprachen
Französisch für Anfänger  
Schritt für Schritt machen Sie sich mit den ersten Grundlagen 

der französischen Sprache vertraut.  
jeweils Dienstag, 11.05. – 22.06., 09:00 – 10:30 Uhr

Veranstaltungen
Vorträge Natur-Umwelt-Geschichte der Uckermark im Rah-
men von Radexkursionen  
Eine thematische Radexkursion mit dem Naturführer Willi 
Magnus.  
Donnerstag, 27.05., 10:00 – 11:30 Uhr

Gärtnerstammtisch 
Hier treffen Sie auf Gleichgesinnte und können nach Herzens-
lust fachsimpeln.  
In diesem Monat: Pflanzenschutz im Kleingarten  
Im Juni: Praxisworkshop: Sommerpflege an Obstbäumen 
Dienstag, 25.05., 12:00 – 13:30 Uhr

Vorschau ab Juni 2021
NEU: Schwedter Ecken neu entdecken 
Sehens- und Wissenswertes zur Schwedter Stadtgeschichte: 
Vorträge und thematische Spaziergänge mit dem Stadtführer 
Willi Magnus

NEU: Bildungsfahrten ab August 2021! 
26.08.2021: Oderbruchrundfahrt mit Neulietzegöricke 
30.09.2021: Templin 
21.10.2021: Museumspark Rüdersdorf 
07.12.2021: Berlin, thematische Stadtrundfahrt, Lichterfahrt 
Anmeldungen bitte bis zum 01.07.2021!

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15
 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9–15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im April!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE

zum 90. Geburtstag
Herrn Günter Scholz

Frau Hildegard Gärtner

zum 85. Geburtstag
Herrn Rudi Nehls

Herrn Lothar Reichelt
Frau Lucie Krieß

Herrn Werner Pohl
Herrn Sieghard Vogl

Frau Christel Sommer
Frau Erika Grün

Herrn Horst Heidebring
Herrn Herbert Wilke

zum 80. Geburtstag
Frau Ida Volz

Herrn Manfred Leyba
Frau Ingrid Paul

Frau Helga Rotaug
Herrn Rudolf Lemke

Herrn Ingo Loose
Herrn Johann Schier

Frau Inge Bremer

EHEJUBILÄEN

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Edgar und Christel Falkenberg

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Klaus und Marga Artelt

Ehepaar Horst und Ursula Wunderlich

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Christine Hauschild, 
Rathaus, Raum 2.21 A 
 03332 446-822
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Schwedt ist  
fahrradfreundlich
ADFC-FAHRRADKLIMA-TEST 2020

Im Herbst 2020 konnten Radfahre-
rinnen und Radfahrer beim AD-

FC-Fahrradklima-Test zum wiederholten 
Male die Fahrradfreundlichkeit ihrer 
Gemeinde bewerten. Insgesamt 149 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
das Schwedter Fahrradklima beurteilt. 
Die Stadt Schwedt erhielt die Note 3,07 
– fast unverändert im Vergleich zu 2018 
mit 3,1 – und über dem Gesamtdurch-
schnitt aller Gemeinden mit 3,9.

In der Ortsgrößengruppe (20.000 bis 
50.000 Einwohner) belegt die Stadt 
Schwedt/Oder damit wieder bundesweit 
Rang 6 von 415 und sogar Rang 1 im 
Land Brandenburg.

Insgesamt wurden 27 Fragen zu den 
Themen Fahrrad- und Verkehrsklima, 
Stellenwert des Radfahrens, Sicherheit 
und Komfort beim Radfahren sowie 
Infrastruktur und Radverkehrsnetz 
gestellt. Die Aussagen waren auf einer 
sechsstufigen Skala zu bewerten.

Besonders positiv für Schwedt bewer-
tet wurden wieder die gute Erreichbar-
keit von Stadtzentrum (Note 1,6) und 
von innerstädtischen Zielen in der Stadt 
(Note 1,8) sowie dass Alt und Jung mit 
dem Rad in Schwedt unterwegs sind 
(Note 1,9). Weniger gute Noten gab es für 
den Winterdienst auf Radwegen (Note 
3,8), die Frage nach öffentlich zugängli-
chen Leihfahrrädern (Note 4,3) und für 
den Fahrraddiebstahl (Note 4,6). 

Diesmal gab es zusätzlich fünf Fragen 
zum Thema Corona und Radfahren. Die 
Bedeutung des Fahrrads ist während der 
Corona-Krise gestiegen. Über die Hälfte 
der Befragten gab an, dass sie und die 
Menschen in ihrem Umfeld während der 
Corona-Zeit neue Ziele in der näheren 
Umgebung mit dem Rad entdeckt haben.

Wer alle Fragen und die Auswertung 
nachlesen möchte, findet diese auf der 
Internetseite www.fahrradklima-test.
adfc.de.

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr:  
Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  
 22083
Ev. Gemeindezentrum, Berkholzer Allee 10, 
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Gottesdienst: So. 10:00 Uhr
Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, 
Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr  

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-
brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 

ANZEIGE

ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Das #VBB-Team 
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

VBB-APP BUS & BAHN 

Vorteile des 
Updates im Detail
Mit dem Update der VBB-App 
Bus & Bahn ergeben sich viele neue 
Vorteile für die Fahrgäste. 

Verkehrsmeldungen per 
Push-Nachricht

Wer kennt das nicht? Man hetzt zum 
Bus, um dann an der Haltestelle 
angekommen festzustellen, dass 
dieser sich verspätet. Ein ähnliches 
Szenario spielt sich oft auf Bahnhöfen 
ab, wo sich die Abfahrtsgleise gerne 
kurzfristig ändern. Unverhofft 
tauchen auch Störungen und Ausfälle 
auf. All diese Gegebenheiten können 
eine reibungslose Reise mit dem 
ÖPNV erschweren.

Mit der verbesserten Alarm-Funktion 
der VBB App Bus & Bahn werden 
Verkehrsmeldungen direkt per 
Push-Nachricht ans Handy gesendet. 
Egal ob Verspätungen, Baustellen, 
Ausfälle oder Gleisänderungen – mit 
dieser App-Funktion steht einer 
unbeschwerten Fahrt nichts mehr im 
Wege!

Tipp: Alle Infos zur aktuellen 
Verkehrslage werden bei Erlauben der 
App-Benachrichtigungen auch auf der 
Smartwatch oder dem Fitnesstracker 
angezeigt!

Alle Informationen 
zum Update unter
vbb.de/apps

Spannendes und Interessantes 
aus dem #VBBLand finden Sie 
auch auf Facebook (@vbbapp), 
Instagram (#verkehrsverbund_bb) 
und Twitter (@VBB_BerlinBB, 
#VBB).

Sommerglück am See
FAMILIENURLAUB IN DER UCKERMARK 

Der Sommer ist nicht mehr weit weg. 
Auch wenn Reisen und klassische 

Urlaube derzeit kaum oder nur sehr 
eingeschränkt stattfi nden können, gibt 
es doch eine Möglichkeit, Inspiration für 
die schönste Zeit des Jahres zu fi nden. 
Das Ziel ist die Ruhe und Weite der 
Uckermark mit ihrem Nationalpark, 
dem Biosphärenreservat und dem 
Naturpark – welche die Artenvielfalt 
und Ursprünglichkeit der Region sichern. 

Für Urlaub mit Kindern ist in der 
Uckermark das Feriendorf Groß Väter 
See eine sehr gute Adresse. Einen Erleb-
nisbericht dazu gibt es auch auf reise-
land-brandenburg.de/familienzeit. 
Hier geht es nicht nur ums Übernachten 
und gemeinsame Essen, sondern vor 
allem um das Erkunden der Natur. So 
kann man hier an einer „Waldolympia-
de“ teilnehmen und an verschiedenen 
Stationen klettern, spielen, schnuppern 
und buchstäblich in den Wald eintau-
chen. Eine Station fordert dazu auf, still 
zu sein: Gemeinsam kann man hier 
dem „Waldkonzert“ lauschen das 
Wind, Vögel und Blätter veranstalten. 
Anschließend kann man den See 
genießen, die Kinder werkeln am 
Wasserspielplatz und hüpfen von der 
schwimmenden Plattform. 

Knapp 600 Seen hat die Uckermark, 
außerdem rund 230 Kilometer Bäche 

und Flüsse. Um sie zu entdecken 
starten Uckermark-Neulinge deshalb 
am besten mit dem Templiner Stadtsee. 
Ein gemütlicher Spaziergang führt zur 
Anlegestelle, wo die Motorboote, Kanus, 
Kajaks und Stand-Up-Paddling-Boards 
zum Ausleihen bereit liegen. 

Sehr sehenswert und für einen 
Familien-Ausfl ug bestens geeignet ist 
auch die „Perle der Uckermark“, die 
Stadt Templin. Die Altstadt steht voller 
restaurierter Häuser in zarten Bonbon-
tönen, dazwischen ducken sich Fach-
werkhäuser wie aus dem Bilderbuch. 
Der größte Blickfang: Das rosafarbene 
historische Rathaus mitten auf dem 
Marktplatz, in der auch die Touristen-
information untergebracht ist.

INFO
reiseland-brandenburg.de/familienzeit

Fotos (2): Flechtner
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Das #VBB-Team 
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

VBB-APP BUS & BAHN 

Vorteile des 
Updates im Detail
Mit dem Update der VBB-App 
Bus & Bahn ergeben sich viele neue 
Vorteile für die Fahrgäste. 

Verkehrsmeldungen per 
Push-Nachricht

Wer kennt das nicht? Man hetzt zum 
Bus, um dann an der Haltestelle 
angekommen festzustellen, dass 
dieser sich verspätet. Ein ähnliches 
Szenario spielt sich oft auf Bahnhöfen 
ab, wo sich die Abfahrtsgleise gerne 
kurzfristig ändern. Unverhofft 
tauchen auch Störungen und Ausfälle 
auf. All diese Gegebenheiten können 
eine reibungslose Reise mit dem 
ÖPNV erschweren.

Mit der verbesserten Alarm-Funktion 
der VBB App Bus & Bahn werden 
Verkehrsmeldungen direkt per 
Push-Nachricht ans Handy gesendet. 
Egal ob Verspätungen, Baustellen, 
Ausfälle oder Gleisänderungen – mit 
dieser App-Funktion steht einer 
unbeschwerten Fahrt nichts mehr im 
Wege!

Tipp: Alle Infos zur aktuellen 
Verkehrslage werden bei Erlauben der 
App-Benachrichtigungen auch auf der 
Smartwatch oder dem Fitnesstracker 
angezeigt!

Alle Informationen 
zum Update unter
vbb.de/apps

Spannendes und Interessantes 
aus dem #VBBLand finden Sie 
auch auf Facebook (@vbbapp), 
Instagram (#verkehrsverbund_bb) 
und Twitter (@VBB_BerlinBB, 
#VBB).

Sommerglück am See
FAMILIENURLAUB IN DER UCKERMARK 

Der Sommer ist nicht mehr weit weg. 
Auch wenn Reisen und klassische 

Urlaube derzeit kaum oder nur sehr 
eingeschränkt stattfi nden können, gibt 
es doch eine Möglichkeit, Inspiration für 
die schönste Zeit des Jahres zu fi nden. 
Das Ziel ist die Ruhe und Weite der 
Uckermark mit ihrem Nationalpark, 
dem Biosphärenreservat und dem 
Naturpark – welche die Artenvielfalt 
und Ursprünglichkeit der Region sichern. 

Für Urlaub mit Kindern ist in der 
Uckermark das Feriendorf Groß Väter 
See eine sehr gute Adresse. Einen Erleb-
nisbericht dazu gibt es auch auf reise-
land-brandenburg.de/familienzeit. 
Hier geht es nicht nur ums Übernachten 
und gemeinsame Essen, sondern vor 
allem um das Erkunden der Natur. So 
kann man hier an einer „Waldolympia-
de“ teilnehmen und an verschiedenen 
Stationen klettern, spielen, schnuppern 
und buchstäblich in den Wald eintau-
chen. Eine Station fordert dazu auf, still 
zu sein: Gemeinsam kann man hier 
dem „Waldkonzert“ lauschen das 
Wind, Vögel und Blätter veranstalten. 
Anschließend kann man den See 
genießen, die Kinder werkeln am 
Wasserspielplatz und hüpfen von der 
schwimmenden Plattform. 

Knapp 600 Seen hat die Uckermark, 
außerdem rund 230 Kilometer Bäche 

und Flüsse. Um sie zu entdecken 
starten Uckermark-Neulinge deshalb 
am besten mit dem Templiner Stadtsee. 
Ein gemütlicher Spaziergang führt zur 
Anlegestelle, wo die Motorboote, Kanus, 
Kajaks und Stand-Up-Paddling-Boards 
zum Ausleihen bereit liegen. 

Sehr sehenswert und für einen 
Familien-Ausfl ug bestens geeignet ist 
auch die „Perle der Uckermark“, die 
Stadt Templin. Die Altstadt steht voller 
restaurierter Häuser in zarten Bonbon-
tönen, dazwischen ducken sich Fach-
werkhäuser wie aus dem Bilderbuch. 
Der größte Blickfang: Das rosafarbene 
historische Rathaus mitten auf dem 
Marktplatz, in der auch die Touristen-
information untergebracht ist.

INFO
reiseland-brandenburg.de/familienzeit

Fotos (2): Flechtner
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

DIGITALER STADTSPAZIERGANG 

Dein Potsdam 
in 360 Grad 

Über den Alten Markt schlendern, 
den Blick über den Stadtkanal 

schweifen lassen oder in einen der 
vielen Hinterhöfe lugen – das 
ermöglicht die PMSG Potsdam 
Marketing und Service GmbH allen 
Potsdam-Freunden und Gästen, 
die gern durch fremde Städte reisen, 
mit dem neuen digitalen 360 Grad-
Stadtspaziergang.

Ein Guide führt immer mittwochs 
um 17 Uhr vom Alten Markt über den 
Stadtkanal durch die Brandenburger 
Straße bis zum Holländischen Viertel. 
Er spricht über markante Sehens-
würdigkeiten wie die Nikolaikirche 
oder das Museum Barberini und 
gibt kurzweilige Einblicke in die 
Geschichte der Stadt – ganz so, als 
wäre man live vor Ort und würde 
durch die Stadt geführt werden. 

In 60 Minuten ist es so möglich, 
wetterunabhängig, auf der Couch, 
durch Potsdam zu spazieren und sich 
für den nächsten Besuch in Branden-
burgs Landeshauptstadt inspirieren 
zu lassen. Wie in einer echten 
Stadtführung freut sich der Guide auf 
Fragen. Die Führung ist kostenfrei, 
ein kleiner Obolus in die digitale 
Kaffeekasse umso schöner.

Anmeldung und weitere Infos auf: 
potsdamtourismus.de/
digitaler-stadtspaziergang

Foto: PMSG/André Stiebitz 

Robin Hood und Raubtier-WG 
in Güstrow
PODCAST FOLGE 13: INGO & ALEX STAUNEN IM WILDPARK

Es war purer Zufall, dass es den 
Bildhauer Ernst Barlach im Jahre 

1910 nach Güstrow verschlug, wo er 
seine wohl berühmteste Figur „Der 
Schwebende“ schuf, erfahren Ingo & 
Alex bei ihrer neuen Abenteuertour, die 
sie nach Güstrow führt. DB Regio Nor-
dost schickte die beiden Podcaster mit 
dem Leihrad quer durch die Barlachstadt 
zum romantischen Inselsee mit dem 
interessanten Atelierhaus des Künstlers, 
den hübschen Bootshäusern und den 
langen Stegen in den See. Aber nichts da 
mit Bootstour und Relaxen: Ingo & Alex 
spannen den Bogen und wetteifern, wer 
wohl Robin und wer Hood ist … 

Bei einem Treff  mit Nordlicht Annett 
Möller verrät die TV-Moderatorin ihre 
Lieblingsplätze in Güstrow. Sie erzählt 

den beiden, dass sie gern Bahn fährt, das 
ist entspannter und verbessert oben-
drein ihre Umweltbilanz. Zu Annett 
Möllers Sehnsuchtsorten gehört auch 
der Wildpark MV, den sie gern mit ihrer 
Familie durchstreift. Ein guter Tipp, 
sagen sich Ingo & Alex und radeln los in 
den weitläufi gen Park. Auf abenteuerli-
chen Kletterpfaden kraxeln sie durch die 
Baumwipfel – unter ihnen die Raub-
tier-WG mit Wölfen, Luchsen, Wildkat-
zen und Braunbären. Sie staunen, dass 
Fred und Frode (fast) zu den Vegetariern 
gehören und erfahren, dass viele 
Berichte über Wölfe einfach Märchen 
sind. Im Aquatunnel begegnet das Duo 
plötzlich schuppigen Kalibern und fragt 
sich, wer wohl die 30 Meter lange 
Aquarienwand putzt. 

Foto: F. Ruff 

Jeden Monat ist eine neue Folge am Start. Erlebnisse Backstage, 
witzige Szenen und Bilder zu den Touren von Ingo & Alex 
gibt’s auf dem Instagram-Kanal @treib_gut_ podcast.

Mehr Informationen und Fotos auch auf bahn.de/treibgut

Ingo & Alex bei Fred & Frode zu Besuch und beim Treff  mit Annett Möller (u. r.) Foto: Martin Flögel

Foto: Martin Flögel
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